
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freunde, 

Deutschland braucht Klarheit in unsicheren Zei-
ten. Doch statt Verantwortung zu übernehmen, 
stiftet die Ampel-Regierung mit Verzögerungen, 
Verzagtheit und Dauerstreit weitere Unsicherheit 
in der Bevölkerung. So hat sie die Sommerpause 
verbummelt, anstatt einen Plan für eine stabile, 
unabhängige und bezahlbare Energieversorgung 
vorzulegen. Das neue Entlastungspaket über-
nimmt zwar einige unserer Vorschläge, wie die 
Energiepreispauschale für Rentner und Studen-
ten. Wir sehen aber deutlichen Verbesserungsbe-
darf bei Entlastungen für Bürger und Mittelstand. 
Es sind doch alle Möglichkeiten der Energieerzeu-
gung auszuschöpfen, um die Versorgung und be-
zahlbare Preise zu gewährleisten: Neben Wind, 
Sonne, Wasserkraft und Biomasse zählt dazu auch 
die temporäre Fortsetzung der Kernenergie. Viele 
Familien mit kleineren Einkommen, aber auch 
viele mittelständische Unternehmen sind am Li-
mit. Sie brauchen schnell spürbare Entlastungen! 

 
Planungssicherheit brauchen auch unsere Kinder-
gärten, die am Bundesprogramm Sprachkitas 
teilnehmen. Vorsitzender Friedrich Merz hat sich 

gestern auf dem Kita-Gipfel unserer Fraktion für 
den Erhalt dieser Förderung ausgesprochen. Aus 
dem Wahlkreis waren mehrere Erzieherinnen un-
ter den 500 Teilnehmern online zugeschaltet. Wir 
haben 25 Sprachkitas im Wahlkreis, deren Bezu-
schussung nach Willen der Ampel zum 31.12. aus-
läuft. Bis zum 20. September kann jedermann eine 
öffentliche Petition zur Rettung des Förderpro-
gramms unterzeichnen: https://bit.ly/3d0nlBi  

 
Tag der Ein- und Ausblicke im Bundestag: Wir Ab-
geordneten stellten interessierten Gästen unsere 
Arbeit vor. Dabei tauschte ich mich auch mit drei 
Bürgern aus Weyhe aus. − U.a. mit dem Kollegen 
Mario Czaja, auch CDU-Generalsekretär (Mitte) 

Auf der Tagung von ver.di und CDA im Bildungs-
zentrum Gladenbach berichtete ich als Vorsitzen-
der zur Arbeitnehmergruppe. Im ersten Jahr die-
ser Wahlperiode konnten wir schon, auch aus der 
Opposition heraus, einige Erfolge verbuchen. So 
wurden u.a. unsere Vorschläge zur Entlastung der 
Verbraucher im Energiebereich (Abschaffung der 
EEG-Umlage, Heizkostenzuschuss, verbesserte 
Pendlerpauschale) von der Ampel aufgegriffen. 



 
 

Neues aus dem Parlament 

Die erste Sitzungswoche nach der Sommerpause 
ist traditionell eine Haushaltswoche. Der Bunde-
setat 2023 ist geprägt von Unwägbarkeiten, u.a. 
durch Inflation, Ukraine-Krieg, Corona-Pandemie, 
Rekordverschuldung, steigende Zinskosten und 
permanente Mehrforderungen aus den Ministe-
rien der Ampel-Regierung. Die Einhaltung der 
Schuldenbremse, von Finanzminister Lindner fest 
versprochen, ist auf Kante genäht. Strukturelle 
Probleme werden nicht angegangen. So ist der 
Bundeszuschuss zur Gesetzlichen Rentenversi-
cherung auf 112,4 Mrd. Euro (25 Prozent des 
Haushaltsvolumens) angewachsen. Das macht 
auch deutlich, dass eine Rentenreform dringend 
geboten ist. 

Gestern wurde auch das neue Infektionsschutz-
gesetz der Ampel-Regierung beschlossen. Trotz 
monatelanger Vorbereitungszeit bleibt das Maß-
nahmenpaket − wissenschaftlich wie auch prak-
tisch − unklar und unvollständig. Es folgt offenbar 
nicht dem Ansatz, auf besonnene Weise wieder 
ein möglichst hohes Maß an Normalität zu ermög-
lichen, wie es in den Nachbarländern bereits ge-
schehen ist. Mit dem Antrag „Gut vorbereitet für 
den Herbst – Pandemiemanagement verbessern“ 
haben wir gutbegründete Gegenvorschläge vor-
gelegt. Wir kritisieren: Es fehlen eine kohärente 
Kommunikations-, Impf- und Teststrategie und 
ein Mindestmaß an bundesweiter Orientierung. In 
Folge droht eine schwindende Akzeptanz seitens 
der Bürgerinnen und Bürger. 

Wir haben zudem die unverzügliche Aufhebung 
der Gasumlage beantragt. Mit der Gaspreisan-
passungsverordnung vom 8. August wurde die 
Gasumlage in Höhe von 2,419 ct/kWh eingeführt. 
Es handelt sich um eine Rechtsverordnung der 
Bundesregierung ohne erforderliche Zustimmung 
von Bundestag und Bundesrat. Allerdings kann 
der Bundestag die Aufhebung der Verordnung in-
nerhalb von zwei Monaten verlangen. Das wollten 
wir mit unserem Antrag, erreichen. Denn die 

Gasumlage ist handwerklich schlecht gemacht, sie 
ist ungerecht und begünstigt auch profitable Un-
ternehmen. Zudem bleibt die Regierung die Ver-
öffentlichung der Berechnungsgrundlagen für die 
Höhe der Umlage weiterhin schuldig. Das wider-
spricht der gesetzlichen Anforderung eines trans-
parenten und diskriminierungsfreien Verfahrens. 

 

Besuch bei der REWE-Gruppe mit der Arbeitneh-
mergruppe: Wir sprachen über den Fachkräfte-
mangel, die Preissteigerungen und verändertes 
Kaufverhalten der Verbraucher. 

 

Treffen mit der Landtagsabgeordneten Anke 
Fuchs-Dreisbach aus Nordrhein-Westfalen: Sie ist 
Vorsitzende der Arbeitnehmergruppe im dortigen 
Landtag und Mitglied im CDA-Bundesvorstand. 

 



 
 

Zu Gast in Berlin 

 
Die Klasse 10bR der Haupt- und Realschule 
Twistringen begrüßte ich am Mittwoch in Berlin. 

 
76 Zehntklässler des Gymnasiums Bruchhausen-
Vilsen empfing ich gestern im Bundestag. 

 
Auch der Deutsch-Leistungskurs des 13. 
Jahrgangs des Gymnasiums Syke war zu Gast. 

Im Wahlkreis 

Auf Einladung von Marcel Scharrelmann MdL (r.) 
kam die stellvertretende CDU-Bundesvorsit-
zende Silvia Breher nach Rehden: Am „Talk zwi-
schen den Ernten“ in den Ratsstuben nahmen u.a. 
der Landtagskandidat Heinrich Kruse (2.v.l.) und 

der örtliche CDU-Vorsitzende Heino Mackenstedt 
teil. 

 
Der Vorsitzende der AG Kommunalpolitik der 
CDU/CSU-Bundestagsfraktion, Dr. André Berg-
hegger (r.), besuchte den Landkreis Diepholz. Wir 
sprachen mit Landrat Cord Bockhop über die 
Windenergie und Bürgerbeteiligung. 

 
Sommerfest in Warmsen, organisiert vom CDU- 
Kreisverband Nienburg und CDU-Samtgemeinde-
verband Uchte: u.a. mit den Vorsitzenden Dr. 
Frank Schmädeke (l.) und Jörn Pralle (r.), MdL Kar-
Heineking (3.v.l.), Petra Barg (CDU Warmsen) und 
Norbert Rotthowe (CDU Kirchdorf) 

 



 
 

 
Claudia Staiger (4.v.r.) ist neue Kreisvorsitzende 
der Diepholzer Frauen-Union. Stellvertreterin-
nen sind Anja Thiede (4.v.l.) und Frauke Koersen 
(3.v.r.), der ich für ihren Einsatz als bisherige Vor-
sitzende dankte. U.a. mit Schatzmeisterin Gaby 
Pschunder, Marcel Scharrelmann MdL, Volker 
Meyer MdL und Landtagskandidat Heinrich Kruse 

Auf der Mitgliederversammlung der Senioren-
Union im Landkreis Diepholz wurde Uwe 
Schweers als Vorsitzender im Amt bestätigt. Als 
Stellvertreterin fungiert Ulrike Schröder, Schrift-
führer ist Heinz Albers. 

 
Brokser Heiratsmarkt – u.a. mit MdL Frank 
Schmädeke und dem ehemaligen Landtagsabge-
ordneten Jan Ahlers 

50 Jahre Gemüse-
Meyer in Twistrin-
gen: Gerne hielt ich 
eine Laudatio auf 
das erfolgreiche 
heimische Unter-
nehmen. 

 
Die Reservistenkameradschaft Wagenfeld fei-
erte ihr 60. Jubiläum. Schirmherr war Minister 
Bernd Althusmann. Mit dabei: Marcel Scharrel-
mann MdL und Bürgermeister Matthias Kreye 

 
Eröffnung des Splash-Waschparks in Barnstorf: 
mit Familie Bruns sowie Ludolf Roshop und Holger 
Rabbe von der CDU, stv. Landrat Volker Meyer, 
Eydelstedts Bürgermeisterin Martina Thesing u.a. 

Termine und Hinweise 

Montag, 12. September, 18.30 Uhr: Grillfest der 
CDU Kirchdorf, bei Familie Knoerig, mit Landtags-
kandidat Heinrich Kruse, Interessierte sind will-
kommen, Anmeldung beim CDU-Kreisverband 

Dienstag, 13. September, 18 Uhr: Mitgliedertref-
fen der CDU Twistringen, An der Hünenburg 

   

Beste Grüße 


